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Amazone zu Pferde am Alten Museum in Berlin.- Wikimedia  (beide Aufnahmen)               Heiliger  Georg im Berliner Nikolaiviertel 
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Schlesien-Bibliothek“  
Herr Dr. Hans Weinert, Leiter der 
Schlesien-Bibliothek unter dem Patronat 
von AG Ostmitteleuropa e. V. (AGOM) und 
Landsmannschaft Westpreußen e. V. 
Berlin in der Brandenburgischen Straße 
24 in Steglitz, freut sich über personelle 
und finanzielle Unterstützung für die 
Schlesien-Bibliothek. 
Konto H.J. Weinert 
DE66 1004 0000 0593 9079 00 
Stichwort Schlesien 
Wenn eine Spendenbescheinigung 
benötigt wird, so muss auf das Konto der 
AG Ostmitteleuropa eingezahlt werden: 
DE39 1001 1001 0006 5004 109 Schlesien. 
 
Lesungen in der Schlesien-Bibliothek 
jeweils donnerstags, 16 Uhr, Brandenburgische 
Straße 24 Steglitz, 12187 Berlin 
12.01.2023: Österreichisch-Schlesien 1742  
(1. Schlesischer Krieg) bis 1918; 
09.02.2023: Die Firma Linke und der 
Eisenbahnbau von Breslau nach Oberschlesien; 
09.03.2023: Oberschlesien in vorgeschichtlicher 
Zeit; 
13.04.2023: Der Volksschriftsteller Paul Keller. 

 
Spender für die Schlesien-Bibliothek 
Bis € 30: Anonym 1; >30 € bis 80 €: Fr. 
Angermann, Ehepaar Lessing, W. Liebe-
henschel, H. Weinert; > 80 €: Fr. Breß. 

 

Kulturveranstaltung „Julianes Flucht 

von Westpreußen nach Berlin“ 

Sonntag, 19. Februar 2023. Beginn:  13:00 
Uhr mit Mittagessen 
Ort: Restaurant „Stammhaus“, Rohrdamm 24b 
(Ecke Nonnendammallee), 13629 Berlin-
Siemensstadt. 

 

Die 18-jährige Juliane flieht 1945 mit ihren Eltern 
und Geschwistern aus Elbing in Westpreußen zu 
Verwandten nach Berlin. Sie beschreibt 
im Nachhinein diese  
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abenteuerliche und gefährliche Flucht, untermalt 
mit zeitgemäßen Kompositionen  
 
westpreußischer und Berliner Komponisten. 
Es erklingen u.a. Lieder von Theo Mackeben, 
Walter Kollo und Friedrich Hollaender. 
Mit Annette Ruprecht, Gesang und Klavier. 
Teilnahmegebühr  

(Mittagessen, Kaffee-/Tee-Gedeck, 
Kulturprogramm): € 30,00.  

 
Anmeldung bis Donnerstag, 26. Januar 
2023,  
unter der Ruf-Nr.  030-257 97 533 
(Anrufannehmer!) 
 
Es werden folgende Mittagessen 
angeboten (bitte bei Anmeldung Auswahl 
angeben): 
1) Kl. Gepökeltes Eisbein, Sauerkraut, 
Erbspüree, Salzkartoffeln; 
2) Schnitzel mit Mischgemüse und 
Salzkartoffeln; 
3) Vegetarische Nudelpfanne mit Gemüse 
. 

Führung im Dokumentationszentrum Flucht, 
Vertreibung, Versöhnung (Deutschlandhaus) 
für die AG Ostmitteleuropa e.V., Landsmann-
schaft Westpreußen e. V. Berlin am Mittwoch, 
22.03.2023, 14:00 Uhr, Teilnahmegebühr: € 7,00  
(vor Ort fällig). 
Anmeldung bis 09.03.2023 unter Ruf-Nr. 030-
257 97 533 (Anrufannehmer). 

 
 
AGOM-Vortragsveranstaltungen im Bahnhof 
Lichterfelde West, Hans-Sachs-Str. 4 D, 
12205 Berlin, j freitags, 19 Uhr: 
 
20.01.23: Die christliche Mystik von Carl 
Welkisch (1888-1984) – Künder einer neuen   
Heilsepoche. (Mit Medien). 
Von Edmund M a n g e l s d o r f, Berlin 
17.02.23: Der Krieg der orthodoxen Kirchen in 
der Ukraine. (Mit Medien). 
Von Dr. Gerd Günther K l ö w e r, Berlin 
17. 03.23: Der Komponist Franz Schubert 
(1797-1828) und seine schlesischen              
Wurzeln. (Mit Medien). 
Von Dr. Hans W e I n e r t, Berlin  
 

 
Am Ende sieht man, was am Anfang fehlt. 

Deutsches Sprichwort  
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